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A N F R A G E  von Christina Zurfluh Fraefel (SVP, Wädenswil), Rochus Burtscher (SVP, 

Dietikon) und Jürg Sulser (SVP, Otelfingen) 
 
betreffend Stellenwert des dualen Bildungssystems beim Kanton Zürich als 

Arbeitgeber 
________________________________________________________________________ 
 
Das duale Bildungssystem der Schweiz ist ein Erfolgsmodell und immer wieder in aller 
Munde. Bildungsexperten, Wirtschaftsvertreter und Politiker von nah und fern interessieren 
sich dafür. Schweizer Firmen bilden Lernende aus, welche die Vielfalt der Berufe gewähr-
leisten. Parallel dazu entscheiden sich viele Jugendliche für ein Studium, in der Hoffnung, 
später bessere Chancen im Berufsleben zu haben. 
 
In diesem Zusammenhang bitten wir den Regierungsrat, uns folgende Fragen zu 
beantworten. 
 
1. Welchen Stellenwert misst der Regierungsrat dem dualen Bildungsweg im Kanton Zürich 

bei? 
 
2. Nach welchen Kriterien entscheiden die Verantwortlichen der verschiedenen Verwal-

tungsabteilungen über den Bildungsgrad der zu besetzenden Positionen? 
 
3. Gibt es dazu einheitliche Vorgaben für alle Abteilungen? 
 
4. Wie ist das Verhältnis dualer Bildungsabschluss vs. Studienabschluss bei den Kantons-

angestellten? 
 
5. Insgesamt und aufgegliedert nach Abteilung? 
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